
HntrMgen? Matt 5«r Naibacher Neiwng

Donnerstag den 2tt. Grober ^ ,.^ '«^6.

Z. ,469. (2)
E d l c t.

Van dem Bezirksgerichte Bnrgamt Villach
ni rd oekannt gemacht, daß auf Ansuche« oes Jo .
scph Obcrstcine'r'schcn Verlaß» ssuralors Herrn Dl-.
Franz Rchmann, zur Erforschung dcs Sä'ulden.
siandes nach dcm am l2 . September d . I . nl^int^-
«tl,w verstorbenen Herrn Joseph Ob5>steincr, ge«
wcsencn Hammer« und Bl''igewerten on der un<
tern FcNach/ eine Taqsahung auf den »7. Ncvcm«
der d. I . , Vormittags um 9 Ul)r vor diesem Gc.
richte angeordnet worden sey, bei welcher die Ver.
lasscnschafts. Gläubiger bei Vermeidung der im §.
6»4 allg. b. G. B . ausgedrückten Folgen zu erschei-
nen vorgeladen werden.

ViNach am 2L. September ,856.
Z . ,476. (2) " ^ Nr . ,236.

E d i c t .
Vor dem Bezirksgerichte der Herrschaft Freu.

denthal hab^n am 28. October früh um 9 Uhr aNe
Jene, welche auf den Verlast tcS am 25. Jun i
l. I . zu Oberlaibach ük il)l<'5l2w verstorbenen Hüb«
lcrs Jacob Richar, aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu haben vermeinsn, oder
in diesen Verlaß etwas schulden, so^eiviß zu er-
scheinen , und entweder ihre Forderungen cdcr
Schulden anzugcbrn, als widligcns sich die lZlstern
die Folgen dcs §. 8 l4 al1g. b. G. A . selbst zuzu.
schreiben hätten, die Lehtern aber im ordentlichen
Rechtswege belangt werden wülden.

BezirksgerichtFreuLenthal am l » . August,956.

Z. i/»8c>. (2) Nr . ^96.
K u n d m a c h n n g.

Nachdem die bestehende Vorjpannspachtdauer
tcr Marscdstcliion Hof und Seisenberg mit letzten
October »856 zu Gnde gcht, so wird nach Vor-
schrift die rvcittls dichfä'Mge Verpachtung für das
Mi l i tä l ja ! ) r i857, am 24. October i^36, Vormit-
tags von 9 bl) ,2 Uhr. in d,r Amtskanzlc, dieser
BczllkSobrigkcit abgehalten rrcrdcn. wozu die Pacht«
lustigen mit dem Bedeuten eingeladen werden, daß
„e vor dem Begwnen dieser Pachtlicicalion cine
Caution von 3o ft. zu erlegen, oder selbe sonstauf
eine Art sicher zu stellen haben.

Vor oder wahrend der LicitationZ.Verhandlung,
jedenfalls aber vor Verlauf der ,2tcn Mittags»
l'lunde deö Vrrstcigcrungstagcs, werden auch schritt«
l'che versiegelte Offene angenommen, welche,
lvenn von selben Gebrauch gemacht werden sott,
genau nach dem unten stehenden Formular verfaßt
seyn müssen. I « ^sen Offerten ist das Meilen-
geld für die verschiedenen Vorspannsfiationen deut-
Ilch und bestimmt in Buchstaben ausMruckcn,

und keine wie immer geartete Nebenbedingung darf
darin enthalten seyn. Dieselben müssen unier der
Addresse: An die Bezirl'sobrlgl'eit Scisenberg, und
mit Beziehung des beiliegenden Vadiumö pr. f l .

kr, in Barschaft oder Obligationen, ncbst der
?lufschlift: »Offert für die Vorspannspacktunq der
Station Hof und Seisenberg", überreicht werden.

Die Pachtdedingnisse tonnen übrigens bei die«
scr Bczirtt'obriqkeit täglich eingesehen rrerden.

Bezirksodligkeit Scisenbcrg am5. October i326.
F o r m u l a r e

des s christlichen O f f e r t e s .
Ich Endesqefertiglcr erkläre in bester Form

Rechtens, die Vorspannövachtung in der Stat ion
Hof uno Seisenberg während lcs Militärjahres
»337, d- i. vom , . November l626 bis Ende Oc«
tcber l L I ^ , und l l ra r :
von Hof nacb Neustadt! mit si. kr.

» " » Malgern » » »
» » , Gottschee » » »
^ » , Mitlcrdorf » » ,
^ », « Neifnitz » » »
» >» » Seisenberg « » »

dann v. Seisenberg nach Neustadt! mit , .
» > » Malgcrn „ , »
« n . Mitterdorf >, , „
^ » „ Gotlschce » ,» «
» ,» » Rcifnltz » n „
« » ^ Weixclberg» » ,
» . », » Treffen » " » ^

im innern des Bczirkcö " » »
nach allen Ortschaften >' " » !

pr. Pferd und Meile übernehmen zu wollen, wo«
bei ich die Versicherung beifüge, daß ick die in der
Ankündigung und in den Licitationöbcdingnissen
enthaltenen Bestimmungen genau kenne und be«
folgen woNe. Als Vadium lege ich den Betrag
von st. kr. bei.

N . am ,656.
Unterschrift.

3- '477. <^. . - r . ^ 2 , Nr . " ' ^ „
F e i l b ! c t b u n g K - E 0 l c t .

Vom Bezirksgerichte Frendenthal wird hiemit
kund gemacdt, daß in Folge Zuschrift des hochlöb«
lichcn k. k. Stadt« und Landrcchtes zu Laibach vom
6.August l . I . , Z . ^» ,5 , zur Vornahme der mit
dem Bescheide vom 2. December «L55. Z. »0o45,
bewilligten, und mit jenem vom 9. Jänner l. I . ,
^,. 25, sistirten Fcilbiethung der, dem Matthäus
Hibbe gehörigen, zu Oberlaibaä) liegenden Reali-
täten, als des nachträglich auf 35 ss. geschätzten,
aus rem Getreidkasten hergestellten gemauerten
Hauses mit einem Zimmer und Ketter, oâ nn des
der Herrschaft Loitsch 5ul> Rect.Nr. 24) dtenstbaren,
aus 65 st. grschötzten HausgartenS, zu Oberlaibach
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Sonsc. Nr. 53 liegend, wegen an Hern» Andreas
von Battistig aus dem Urtheile vom lc». Nooem«
der ,82o noch schuldigen 106 ft, 39 "/4 kr. <Z,M.,
die neuerlichen drei Tagsahungen, mit dem Anhange
des §. 526 der allg. G. O . , auf den 29. Seplcm-
dcr, 29. October und 29. November l. I . , jedes«
mahl früh von 9 bis 12 Uhr in Loco Obcrlaiboch
anberaumt stnd; dessen die Tabnlargläubiger mit
Inlbr iken, tic Kauflustigen aber mil l'undgonachten
(Zdiccen mit dem Beisahe verständiget werden, daß
oie Schaltung sammt den Licitacionsbedingnissell
täglich eingesehen oder in Abschnst genommen wer-
ten rönnen.

Bezirksgericht Freudenthal am 3c>. August »836.
A n m e r k u n g . Bei der crstcn Feilbiethungs»

tagsayung hat sich l^in Kauftnstiger gemeldet.

Z . ^47^ (2) Nr. ,c)5a.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rcifnih wird hiemit
allgemein kund gemacht: Es sey auf Ansuchcn des
Anlon Tanko von Buchelsdorf, wegen seiner For«
derung pr. »5 ft., dann Unkosten pr. 4 ft. 55 kr.,
und ^upercxpcnscn, die executive Fcilbiethung der,
dcm Anton S k e r l v o n Ilcifnitz gehörigen, der
Herrschaft NcNnitz n̂̂ » Nrb. F^l. 714 dienstbaren,
auf 420 ft. geschälten Nca^iläi bewilüget, und eü
seyen zur Vornahme de<sclbc>. drei Feilbicthungs^
tagsatzungen, und zwar: auf den 28. October, 25.
November und 24. December l. I , , jedesmahl
Vormittags um ia Uhr im Markte Reifnitz mit
dcm Beisatze angeordnet worden, daß, wenn ob»
erwähnte Realität dci der ersten oder zweiten Heil«
dicchung nicht um oder übcr dcn Schätzung5werth
an Älani l gcdracht werden l^n i te , bei oer dritten
auch unter demselben hintangegebcn werden würde.

Die Licic^lionsbedingnissc und das Zchähunas'
protocoll slno täglich in dieserAmtskanzll'i einzusehen.

Bezirksgericht Rcifnih den ,4 . Sept. 1Ü06.

Z. 1453. (3) Nr . 1 ^ .
V o r s p a n n s . V e r p a c h t u n g .

Van cer Bezirksobrigteit Pölland wird hiemit
bekannt gegeben : (Zä werde in Folge löblicher
t. k. Krelsamtö ^ Verordnung vom 22. v, M . ,
Z . 6706, zur Vespactlung der Vorspanns - Ver-
fuhrung in der Station Pölland, nach den Sta«
ticnen Gottschee, Krupp, Tscherncmbl. Wei i l ih ,
Schwcinberg, Spccharie, S?evenn, Alteinuartt,
Radenzc, Schöpfenlag, Thal!, Geräuth. Wilpen,
Unterlag und NesselthaN, für das Mil i täriahr
»607, dlc Minuento-Licitation am 26. d. M . um
I Uhr früh in der hiesigen Amtskanzlci abgehalten
werden. Vor« oder währeno der Licitationsver-
Handlung, jedoch jedenfalls nur vor Verlauf der
,2tcn mittägigen Stunde des Versteigerungstages,
werdtn auch schriftliche versiegelte Offerte angenom«
men, welche, wenn von selben Gebrauch gemacht
werden scll, genau nach dein untcnst.'hcndcn F^'r.
niulare versaht seyn müssen. I n diesen Offerten
ist laö McNengeld für oie verschiedenen Vorspanns,.
Stationen deutlich und bestimmt in Buchstabe«
auszudrücken, uno keine wie immer geartete Ne-
bendetwgung darf darin enthalten seyn. Dieselben

müssen unter der Adresse: „an die Vejlrksobrlgkeit
Pöl land," und mit Beiziehung des beiliegenden
Vadiums pr. 3" ft. in Barschaft oder Obligation,
nebst der Aufschrift: „Offert für die Vorspannspach'.
tung in der Station Pöl land." überreicht werden.

Zu dieser Licitalion werden Unternehmung^
lustige mit dem Anhange eingeladen, oaß die übri-
gen ^icitaiicilsbcdingnisse in den gewöhnlichen
Amtsstundcn hicramts eingesehen werden können

PöNand am 7- October ,656.
F o r m u l a r

des s c h r i f t l i c h e n O f f e r t e s .
Ich (Zndcsgefertlgter ertläre in oer besten

F s r m . Rechtens, die Vorspannspachtung in der
Station Polland während des Wilitärjahrcs l g I ^ ,
d . i . , voin , . November iliH6 bishin ^ ^ 7 , und
zwar: von Pölland nach Gousckee mit

,, liruz-p „
„ Ticherncmbl „
« Nc in ih
„ Schwcinbcrg „
» Spccharie „
„ S<everin „ ,
>, Allenmaltt „
„ Radenze .,
« Sclicpfinlag ^
„ Thal! „
„ Geräuth ,,
» Nilpcn „
n Unterlag «
„ Ncsselthall >i

pr. Pferd und Meile übernehmen zu wollen, ws»
bei ich cie Versicherung beifüge, daß ich die in der
Ankündigung und in ecn Licitationsbedingnissen
enthaltenen Bestimmungen genau kenne uno l?e'
folgen wolle. Als Vadium lege ich im Ausschlüsse
den bejirtsobrigfcitlichen Ompfangscheili übcr dcn
Betrag von 3o st. bei.

am October iL36.
Unterschrift.

Z . ^ 7 2 . (2) ^ ^ Nr"^9?
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifnih wcrd biemn
bekannt gemacht: Es scye aufUnsuchcn deö Barth.
Arko von Sodershiz, in die erecnurcVessieigcrung
der, dem Johann Pinter von Sinoviz eigenthüm»
lichen, gerichtlich auf 3i> ft. M . M . geschätzten'/4
Kaufrcchtsbude sammt Zugehör, wegen schuldigen,
25 fl. lo kr. c. ». «. gewilligct, und zur Vornahme
derselben drei Termine, nämlich: der erste auf
den 26. October, der zweite aufden 29. November
und der dritte auf den 25. December l . I , jedcö.
mahl Vormittags um ,0 Uhr im Orte Sinoviz
mit dem Beilatze angeordnet worden, 0ah, wenn
oberwähnie V^ Hude bei der ersten und zweiten
Feilbiethuna, nichc um oder über den Scbähungü«
werth an Mann gebracht werden könnte, bei der
dritten auch unter demselben himangegebcn werden
würde. , ,

Das Scbätzungöprotocoll und d«e Licitations»
bedingnisse können täglich in dieser Amlskanzlei
eingesehen werden»

Bliilko^erichtReifnitz dey,l5. September,826.
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Z> , ^ . (3) Nr . 2 l , o .

E d i c t .

Asse Jene, welche auf den Nachlaß des am 8.
I a l i »856 zu Werschlin mil Hinterlassung ci„eä ^e«
stamcnts velsiorbcnell Johann KasteMh, aus was
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche ju stcl«

^c^e rme inen , oüer zu solcdem wag schulden ha-

ben zu der auf den 5. Nov. ,335 Vormittags 9 Uhr
angeordneten Liquidations» und Abhandlungstag«
sahung sogcwih hicramts zu erscheinen, als widr i .
gens sick Erstere die Folgen dcS §. 6,4 b. G. B .
selbst bcizumessen haben. Letztere aber im oroent.
lichen Rechtswege belangt werten würden.

Bezirksgericht Rupertuhof zu Neustadt am 24.
August ,856.

s. l457. (Z) ^ "^ ^ - " ^ "

V e r k a u f ,
mehrerer Bauplätze im Innern der Hauptstadt Gtätz

in Steyermark.
I m Innern der Hauptstadt Grätz hat eine bedeutende Verschönerung be-

gonnen, und ist ihrer Vollendung nahe.
Mittelst der hohen Behörden wurde die Errichtung eines neuen Platzes,

^ranzensplah genannt, bewerkstelliget, welchem hinsichtlich selner Regelmäßigkeit und
üwgen gebühren wird. Das Uni-

N mid ^ das b. t 3eughaus^ das ständische Theater sammt dem Redou-
b t s ^ ^ werden den Umkreis bilden, und es be-

"n Theil v°s einst

« ^ » ^ U , " " ungeachtet dieser H,ntn,,^be bleil't noch eine sehr bedeutende Gnmd-
siache deoseiben übrig, welche ganz zur Errichtung von mehreren ansehnlichen Gebäu-

« ^ ^ - l Dieselben werden nähmlich die Hauptfronte gegen den Franzensplatz selbst,
tene ^ "5"' "" 'gl ichen ständischen Tdeatergebäuoe, dann jen? w oie mm erwe,-
n«i ^ , ^uc u„o eine in die nun entstehende Ballhausgasse bilden. Die zwei er-
und Süd " " ' " ' ^ ' " üanz ihre Lage gegen Sonnseite, nähmlich gegen Südost

Bura ! , 3 ' ^ V Ä ^ " ' ^ ?°ca!ität erhebt !>ch noch mehr durch die Nähe der k, k.
l u N ^ , >/.̂  i ^ " " " . ' " ^ " " ' ^ ' der Doml'irche und des Burgthores, welches
«ugle.ch iuden Vrome>>,iden m 0,e interessantesten Umgebungen dieser Hauptstadt führt,
oben erwAnt^ 'm ^ « b'fche.i Erben, als Besitzer und Eigenthümer oer ganze,,
Pr iVatu^r ? m ^ ' ' ° ^ ^ l , ' ° ' " / ' " « löbliche landtafel beansagt, u.w von aller

befreit ist, sind nun entschlossen, dieselbe
Z"s frncr Hand »n Licitationswege zu veräußern, nach.

Entb luna d l e ^ ' n ^ " > / ° ' ^ ^ ' " 'p '""° ' " Ba.,ste,len zerstücket baben, und die
«e"en °>e,er wuo oem Gezchmacke der Baulnstiaen hinlänglichen Spielraum

mache n , ^ " s ^ R " ^ / < « 7 ^ ^ " ^ " " ' ' , in welchem die Baustellen ersichtlich qe.
N'PP° ° ' 'aebornen E 5 E c k ^ ' ? k " P ' ^ be. F r a u A l o p s i »
w o « ° « l l Z e r " 7 ^
emgesehen werden. ^ l,r lm ^ l a ^ ^ l u / r » ^unze ^cr. 21 ^ ,

Franklrte Briefe sind ebenfalls dabin zu adressiren.
Ka«stusti,?e^3dm . ^ e , ! ^ ° " " ^^ November "o, I . abgehalten; wozu alle

Grätz 0en 6 October t656.



Z. 1,49. (6) — 80H —

Mit allerhöchster Bewilligung.
Große Lotterie, deren Ziehung bereits qm nächsten 31. Januar vorgenommen

wird.
22,000 Ktürk k k. Vollwichtige vncÄt«n,

als Ablösungssumme für die Haupttreffer, -
und außerdem noch

Gulden 2 5 2 , 5 N O W. W.
w e r d e n g e w o n n e n b e i d e r L o t t e r i e v o n

a l s :

a) das große Haus Nr. 171 in Wien,
m der Vorstadt Gumpendorf, und die bedeutende

!,) k. k. priv. Kunst-Essig - Fabrik Nr. 301,
nebst tuncluz in5lrnc«.u5 zu Znaim in Mahren gelegen, wofür eine vereinte

Ablösungs - Summe von ^ O ? ^ O O Stück k k. vollwichtigen Ducaten
o d e r

Gulden 3 0 2 ) Z 0 0 W. W.
nach Wahl der Gewinner angebothen wird 5

0) das Haus Nr. 178, gleichfalls in Wien,
in der Vorstadt Guwpendorf, wofür eine

A b l ö s u n g s - S u m m e v o n H O O O Stück k. k. vollwichtigen Ducaten
o d e r

Gulden Üö)000 W. W.
nach Wahl der Gewmner angebothen wird.

Dieses Spiel enthält nebst don bedeutenden Nealitaten-Gewinnsten von ss.202,5o0 und ss. ̂ 5,000,
zusammen 247,50l> fi. W . W . , noch ,6,633 große Geldgewtnnste, im Betrage von W . W .
fi. 252)5<><>, nämlich /»538 Geldgewinnsse für dle Hauptziehung, und ,2,10c» Treffer fur die
22)00» rothen Gratis-Gewmnstlose, folglich in Allem 16,640 Geldgewinnste, eingetheilt in
Treffer von st. 202^00/ / ^ o o o , 25/>oo, l2>5c>0s ,0 ,000, 6000, 4000, Z000, 25oo,
2000, l 5 o 0 , 1200, 2000, 5v0 , 25c>, 200/ !Z0 , 100 :c., und m/;20N i!osen zu st. 12'/2
W W . , un Nomlnalwcrthe von fi. 52,50o, laut Ausweis; folglich einen Gesammtbetrag von

«»,»« 5 0 0 . 0 V 0 W, W,
Bei Abnahme von 5 Losen zu 12 '/, st-W. W . das Stück, wird ein rothes Gratis-Gewinnst^
los, welches sicher gewinnen muß, so lanqe als deren vorhanden sind, unentgeltlich verabfolgt.
Die geringste gezogene Prämie dieser Gratis-Gewmnstlose ist 60 fi. W. W. Ein solches
Gratis-Gewinnstlos kann im glücklichsten Falle mehrere Treffer, und damit alle Haupt-
treffer gewinnen; so wie die erste gezogene Los^Nummer in der Hcmptziehung im

glücklichsten Falle mehrere Treffer, und damit alle Haupttreffer gewinnen kann.
Wien den 1. August 183g. D l . E ' S t t h ' S Kohlt <k C"0MP>

I n der Singerstraße ini eigenen Hause Nr. ägä.
Lose sammt Freilosen dieser Lotterie sind bei F^erd. Uos. Kchmidt. am

Congreßplatz/ zu haben.
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AeMtliche Verlautbarungen.
Z. 1/.52. ( !) N r . 4900.
^ L i c i t a t i 0 n
e i n e s H a u s e s sammt A n , und Z u g e »

hör i n Laibach.
Am y. des Monates November i 8 3 6 ,

Vormittag's von 9 bis 12 Uhr, und allenfalls
auch Nachmittags von I bis 6 Uhr, wird das
Bräuhaus zum braunen Rößl, auf der S t .
Peters-Vorstadt Haus-Nr. 9, sammt An - und
Zugehör/ aus freier Hand, in dem gedachten
Hause selbst/ um 5i3o ft. M . M . ausgerufen

und öffentlich versteigert werdend — Jeder
Licitant hat ein Vadium von 5oo fl. M . M . zu
Handen derLicitations-Commiffion bar zu erlegen.
— Kauflustige werden daher mit dem Beisatze
zur zahlreichen Erscheinung eingeladen, daßdte
Licttationsbedingniffe und derGrundbuchscxtract
taglich in den gewöhnlichen Amtsstunden bei
dem Magistrate der Hauptstadt laibachs, und
am Tage der Veräußerung in dem fraglichen
Hause selbst eingesehen werden können. — Vom
polit. öconom. Magistrate der Provinztal-Haupti
stadt Lalbach am 7. October i836.

Z. i45g. (3) N r . l 3 l 2 7 / V I .

K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Cameral-Bezirks-Verwaltung
kaibach wird bekannt gemacht, daß der Vezug
der allgemeinen Verzchrungssteuer von den
nachbenanntcn Steucrobjecten in der unten
angeführten Steucrgememde auf das Verwal-
tungsjahr i Z I / , oder auch unter Vorbehalt
der wechselscnlgen Vertragsaufkündigung vor
Ablauf dieses Pachtjahres, auf die Dauer des
wetteren Verwaltungsjahres i633 versteige-

rungsweise in Pacht ausgebothen, und die dieß-
fallige mündliche Dersleigcrung, bei welche»
auch die nach den h. Gubcrmal-Currenden vom
26. Juni i 6Zä , Z . °"7,523, ^. Absatz, und
30. Juni l 6 3 6 , N r . 139)8, verfaßten und
mit dem Vadlum belegten schriftlichen Offerte
überreicht werden können, wenn es die Pachl-
lustigen nicht vorziehen, solche schon vor dem
Tage der mündlichen Versteigerung dem k. k.
G. W . U. Inspector zu Weixelberg zu überge-
ben, an dem nachbenannten Tage und Orte
werde abgehalten werden.

A u s r u f s p r e i s f ü r ,

Für die Im ^ " ^ " ^ ' Wein, Wem«
A « Bezirksobrigkeit ^ ^ "d«nn Fleisch

^Hauptgememde Bezirke ^ ^ s t ^

! ^ ^ ^ ^__!_^_ l^' >^ !

! S t . Ruprecht Neudegg z i . Oct. ,836
Vo«nilt<»gs Neudegg 1327 «» 3oo —'

! l ^
Den zchnlen Theil dieser Ausrufspreise

habeli die mündlichen Licttanten vor der Ver«
steigerung als Nadilnu zu erlegen, die schrift-
lichen Offene aber würden, wenn sie nicht mit
dem 10 F Vadium belegt sind, unberücksichtigt
blclben müssen. Ucbrlgens können die sammt«
lichen Packlbcdingnisse sowohl bei dieser Came-
ras-Bezirks-Verwaltung, als bei den unter«

stehenden k. k. GefaNenwach-Untcr-Inspectoren
eingesehen werden. — K. K. Cameral-Bezirks-
Verwaltung Laibach am 12. October ,636.

N e r l ch t » c, u n g.
Bci der ersten Einschaltung dieser Klmdma-

chulig in Nr. 12400m,5. d.M., »rar der Termin,
ansialt den 2,. October , durch cmen Druckset),
lcr auf dcn 3 i . October angesetzt; lvrlcheö hier«
mit zu berichtigen kömmt.

3< 1463. (3) N r . i 5 i 36 /V I .

K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Camera!, Bezirks-Verwal»
tung Laibach wlrd bekannt gemacbt, daß der

Bezug der allgemeinen Verzehrungssteuer von
den nachbeliannten Steuerobjecten in den un«
ten angeführten Steuergemeinden auf das Vcr-
waltungsjahr 18)7 , oder auch unter Vorbe-
halt der wechselsemgen Verlraasaufkündigung

(2' Intel!.-Blatt Nr. 126 d. «o. October ,936.)
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GorMlaufdicsesPachtjahres, auf d',e Dauer
des weiteren Verwaltungsjahres i633 lierstei«
gerungsweise in Pacht ausgebothen, und die
dießfällige mündliche Versteigerung, bei wel-
cher auch die nach den hohen Gubernial-Eurren-
den vom 26. Jun i 18)4, Z. ^ ' ^ 5 2 3 , vierten
Absatz, und 20. I u m i 6 3 6 , N r . i5<)3g, ver-

faßten und mit dem Vadium belegten schrff?«
lichen Offerte überreicht werden können, wenn
es die Pachtlustigen nicht vorziehen, solche schon
vor dem Tage der mündlichen Versteigerung
dem k. k. Gefallenwach-Unterinspector zu Kra-
xen zu übergeben, an dem nachbenanntenTa,
ge und Orte werde abgehalten werden.

AusrufSureis für

Für die I m Bei der löbl. Wein, W ^ T " "l
A m Bezirksobrigkeit ' " ^ " ^ >̂̂  - ^ !

Hauptgemeinde B e z i r k e ^ " Obst! ^ " " ^

! ! « fi^ ^ fi. j k r ,

! Mannsburg 210a — 600 —
! Kreuz 2000 — I00 —!

^ l a o a ß Münkendorf ^ - Oct. ^336 Münk«ndorf / 5 o - ^ 0 0 -
Stein ^ Vormittags 3700 — 6»Q

St . Martln 620 -» 60 —
Möttnig L5o >- ,2O —

10120 l — ^L3o — ^

Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise
haben die mündlichen Llcitanten vor der Ver-
steigerung als Vadium zu erlegen; die schrift-
lichen Offerte aber würden, wenn sie nicht
mit dem loprocentigen Vadium belegt sind,
unberücksichtigt bleiben müssen. Uebrigens kön-

nen die sämmtlichen Pachtbedingmffe sowohl
bei dieser Camera! - Bezirks - Verwaltung, als
bei den unterstehenden k. k. Gefallenwach-Un<
ter - Inspectoren eingesehen werden. — K. K.
Cameral-Bezirks.Vcrwaltung. Lalbach a:n i 5 .
October iL56.

Z . i 4 5 i . (3) N r . ' " ° V ^ . « 7 '
K u n d m a ch u n g.

Die k. k. Tabak-Fabriken-Direction bringt
Hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß der Band-
transport des Tabak - Materials und anderer
Gegenstände von Wien und Hainbürg, nach
Linz, Salzburg, Pl-ag, Sedletz, B rünn ,
Gcdmg, Grat), Fürstenfeld, Lalbach, Lem-
berg, Win lk i , Innsbruck, Schwatz, Tricnt,
und von Hiesen Orten nach Wien oder Hainburg
zurück/ ferner^ von ^cmberg und Winikl nach
Scdletz, Fürstcnfeld und Goding, endlich von
Wien oder Hamburg nach Venedig und zurück,
im Wege ocr Versteigerung an den Mindest-
fordernden, entweder für das Sonncnjahr 18Z7
allein, oder für die drei Sonnenjahre 16)7,
i 6 3 6 , l33y werde überlassen werden. »» Die
Offerenten werden daher aufgefordert, ihre
Kriftl ichen versiegelten Erklärungen längstens
ckrr Z; . October.l. I . , b>s Mittags um 12 Uhr
im Bureau dcsk. k. Tabak-Fabnken-Directors
zu überreichen. — Jedes Offert muß von Außen

mit einer den Gegenstand bezcichnendenAufschrift
ersehen, Huf dcr Grundlage der, bei dem
Directions-Expedite in den gewöhnlichen Ämtss
stunden einzusehenden Vertragsbedingungen ad-
gefaßt, und entweder auf <ine einzelne der odcn
genannten Routen, vder auf alle zusammen
gerichtet seyn, cincn bestimmten Preis enthalten,
und mit der Quittung über das, bei der k. k.
N i . Oest. Tabak-Casse erlegte Angeld versehen
seyn. — D a s Vadnim betragt bei einem Offerte
auf Ein Jahr 117000 f l . , auf drei Jahre aber
33200 st., bei Anbothen für die Transportirung
nach, und aus einer einzelnen Provinz wird
für ein Jahr ein Angeld von 2000 fi., für drei
Jahre von 6000 ft. gefordert. Der Erlag kann
in Barem oder in k. k. österr. Staatspapicren,
nach dem Börsenwerthe des heutigen Tages be-
rechnet, bewerkstelliget werden. — Nach dem
Schlußtermine einlangende Anböthe, oder solche,
welchen der Erlag des Vadiums nicht vorherge?
gangen ist, werden nicht berücksichtiget. Ent,
spricht das erlegte Angeld bei der Vcrgleichung
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nicht völlig ben Bedingungen, so hangt 5ie
Berücksichtigung dcs Offertes von dem Ermessen
der Direct ion ab, und es ist das V a d m m , un
Falle das Anboth als annehmbar befunden
würde, binnen der hierzu neu zu bestimmenden
Frist in Ordnung zu bringen, widrigcns der
bereits erlegte Betrag in Verfa l l gesprochen,
und das Offert nicht berücksichtiget n>,rd. —
Die Direct ion behält sich vor , im Falle Offerte
auf den ganzen Transport und Thn lo f fn tcn
vorkommen sol l ten, jene zu berücksichtigen,
welche sie für die annehmbarsten erkennet. D ie
Entscheidung über die eingelangten Anböthe
erfolgt acht Tage nach dem Schlußtermine. —
Die Offerenlen haften für ihre Anböthe bis zur
Bekanntmachung der Entscheidung. Gleich dar-
auf wird denjenmen, deren Anböthe nicht anl
genommen werden, das Vadmm zurückgestellt.
Der Erstcher aber bleibt in der Ha f tung , und
cs wlrd ihm sein Angeld erst nach vollständiger
Berichtigung der Eaulion wieder ausgefolgt.
W i r d dlese binnen 14 Tagen nach der dießfalltgcn
Aufforderung nicht geleistet, so steht der Direc-
t ion f r e i , das Angeld als verfallen zu erklären,
oder auf Gefahr und Kosten des Erstchers cmen
neuen Ver t rag auf die chr am zweckmäßigsten
scheinende Welse, und zu was immer für Preisen
einzugehen. — D ie Auslage für die S tamp-
lung des zu errichtenden Vertrages hat der
Ersteher zu tragen. — V o n der k. k. Tabak-
Fabriken Direct ion. W ien am 2ä- Sep ' . i 836 .

Vermischte Verlautbarungen.
Z ' »46i. (,) I . Nr. 1376.

E d i c t .
Alle Jene, die bci dem Verlasse des zu 3eutsch

verstorbenen Johann Paick, aus was immer für
einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen gc«
^cukcn, haben selben bei der dießfalls auf den 4.
November l. I > , früh 9 Uhr vor diesem Gesichte
anberaumien Liquidations < und Abhandlungs-Tag-
satzung sogewiß anzumelden und darzuthun, rri«
drlgens sie sich die Folgen deS § 6'4 b. G. B. selbst
zuzuschreiben haden.

Bezirksgericht Weixelberg den 26. Scvtem-

Z. i M . (') . I . Nr. ,56c>
E d i c t . ^

Alle Jene, die bci dem Verlasse des zu Pulle
verstorbenen Mar t in Grabloutz, aus was immer
für einem Rechtsgrundc einen Anspruch zu machen
berechtiget zu seyn glauben, haben selben bci der
dicßfalls auf den 4. November l. I . , früh 9 Uhr vor
diesem Gerichte anberaumten Liquidations- und
Abhandlungspflege geltend zu machen, widrigcns
sie sick die Folgen des tz 8,4 b. G. B- selbst zuzu«
schreiben haben.

Bezirksgericht Weivelberg den 24. Scxtcm»
bsr iL56.

Z . ,436. (1) . ^ ' . N r . " " / 3 ^ .
S d l c 1.

Von dem Bezirksgerichte dcs Herzogthums
Gottschee wird hicmit allgemein bekannt gemacht:
Es seye auf Ansuchen des Johann Michitsch von
Göttenih, durch Franz Macher von Kerndorf, in
die Rcassumirung der mittelst Bescheid vom 2n.
Noveinbcr 1854 bewilligten erecutiven Fcilbiethung
der, zu GöUcnitz sud (Zonsc. Nr. 27 liegenden,
dem Mathias Stampfe! von daselbst gehörigen Hu«
bcnrealität, rrcgen schuldigen 5oo st. c. 5. c. ge»
wi l l ig t , und zu deren Vornahme die Tagsatzungen,
auf den 29. August, 26. September und 3 , . O "
lobcr l . I . , jederzeit Vormittags um 9 Uhr in
I^co der Realität mit dem Beisätze anberaumt
worden, daß falls diese Realnätcn weder bei ter
ersten noch zweiten Fcilbielhungs . Tagsahung mn
oder über den Schäyungswcrth an Mann gebracht
werden tonnten, selbe bei der drillen auch unter
der Schätzung hintangegeben werden würden.

Die Licicationsbed'ingnisse und die Schätzung
können hieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Gotischce am 2. Ju l i ,656.
A n m e r k u n g . Zur ersten und zweiten Feil«

diethung ist kein Kaustpsiigcr erschienen,
daher die dritte am I « , October l . I . vor.
genommen wird.

Z . !4V5. ( , ) Nr . 3072.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Her;ogthum5
Gottschee wird hicmit allgemein bekannt scmackt:
Gs seye auf Ansuchen de5 Joseph Sadnik Do^ Oder.
gvaß, in die executive Versteigerung der, zuOber»
gras; «ul̂  Haus Nr. 25 liegenden,'dem c^eorg Pc i '
nttsch'schcn Erben gehörigen ^ « Geräuthhude, we>
gen sHulrigen 5^6 ft. 6 kr., und 2« si. c. 5. c. g<.
Vvilligct, und zu deren Vornahme die Tagsatzungen
auf den »4. November, i5. December!. I . , u>:d
»5. Jänner k. I . , jederzeit Vormittags um 9 U h ^
in ^.nca der Real tät mit dem Beisätze anberaumt
worden, daß, falls diese Realitäten weder bei der
ersten noch zweiten Feilbirthung um oder üdcr den
Schätzungswert!) an Mann gebracht werde», f^nn«
ten, sclde bci der dritten auch unter der Schätzung
hintangcgcben werden würden.

Bezirksgericht Gottschee am 20, Sept. ,636.

Z. 1470. ,?? ^ 1 7^
v o n M e u b l e s u n d H a u s c i n r i c h t u n g s «

stücken.
I m H<?uft N r . 48 bei S t . F lor ian, im

ersten Stock, werden am 24, October 16Z6,
und nöthigcnfails auch an den darauffolgenden
Tagen, von 9 bis ,2 Uhr Vormittags und
von I bis 6 Uhr Nachmittags, verschiedene
Zimmer-?innchtungen, als: Tische, K«!?cn,
'Bovha's, Sesseln, Spiegel, Bettstatt?, dann
Bettzeug, Männer- und Fraucnklcidnngen,
Wasche, Küchen- und andere Gerathschaftcn
an den MelMethenden gegen sogleiche dare
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Bezahlung hintangegeben werden. Wozu Kauf-
lustige zu erscheinen hössichst eingeladen werden.

Z. , M . (2) N^. »^6^.
t Z o n v o c a t i o n

»iaä) Jacob Mosche in Klei»,. Ottok.
As>e Jene, »rclche an dcn Verlas; tcs am 25.

J u l i 5. I , mit cmcin Erbvertrage m Klein > Ottok
verstorbenen Ganzhüblcrs Jacob ?)losche, was im«
mer für Ansprüche zu habcn gl^nben, haben solche
om 5>. October d. I . , um »c> Uhr Borirnttags hic-r.
omtt' gehörig zu liquidiren, die Herzusckuldner ihre
Schulken anzugeben, als roidrigenö die Erstcrn die
Folgen ccs §. L i4 dcs a. b. G. B . , die Lctztcrn
aber den Rccdtölreg zu gewärtigen haben.

K .K . Bczirtsgericht zu Adclähcrg am ^2. Oc«
toder l83ss.

Z. lä3I. (2) .
Auf eine Herrschaft tn Steyer-

n:ark, Cillier Kreises, wird gegen
gute Bedingnisse ein lediger Unter-
deamte, welcher nebst den ihm zuste-
henden Kanzleigeschaften auch bei der
Qeconomieund Zchendeinhebungver-
wendbar tst, angenommen. Aufmünd-
liche oder portofreie Anfragen gibt
dieses Zeitungs-Comptoir nähereAus-
kunft.

Laibach am i5 . October i856.
Z. Iä/6. (2)

I n dem Hause in der Pollana-
Vorstadt N r . 10 sind nachstehende
Wohnungen täglich zu vergeben, a ls :
im ersten Stock zwei ausZemahlteZim-
wer, Küche, Speisgewolb und Holz-
lege; dann besonders drei ausgemahl-
te Zimmer, Küche, Speiskammer,
Keller und Holzlege, entweder jede
Wohnung besonders, oder beideWoh-
nungen zusammen. Um das Nähere
l cliebe man sich bei dem Hausbesitzer
daselbst zu ebener Erde zu erkundigen.
37^55. (119) " ^

Leopold Paternoll i , Buch-,Kunst.
und Musikalienhändler in La i back , empfiehlt
d?n verehrten Bewohnern der Stadt sowohl, als
dcr ganzen Provinz K r a : n , ŝ ine öffentliche
Leihbibl iothek/ die über äaoo Bande,
ihcl ls unterhaliende, tbcils belehrende Schuf«
t m in mehreren Sprachen enthält , zur ge-
neigten Zhcllnahme. M a n kann sich auf e>n
Jahr, tm halbes Jahr/ einen Monath, acht Tage

oder einen Tag zu den billigsten Bedingungen
abonmrcn. Eine gedruckte Anzeige darüber wird
Jedermann gratis verabfolgt. Der vollständige
B ü c h e r - C a t a l o g kostet gchcflcc 20 kr.

3- ^79. (,)
In der

NcoP. Waternollt'schcn Buch-, K:mst,,
Musikalicn- und Schreibmateriaiien-Handlung
in Lalbach sind so eben folgende interessante

N e u i g k e i t e n angelangt, als:

Alle im Verlage des k. k. Hof- und bürgert.
Buchbinders B u c h h o l z erschienenen Ta-
schenbücher, Almanache und Kalcndcr für
16)7, wie z. B.

Aurora, mit schönen Kupfern und elegantem Ein-
bande. — Der Freund des sci äncn Geschlechts»
— Das Veilchen. — Trachten 5 Almanach,
Mignon » Kalender, Toiletten - Kalender,
Muschel-Kalender, Fächer-Kalender, Him-
melszeichcn-Wandkalender, so wic sonstige
schön gedruckte und solid gebundene Wiener
Taschen- und Wandkalender; alles zu den
bekannten billigen Preisen. Nicht minder das
schöne Taschenbuch/ betitelt: Gedenke Mein,
lnit Kupfern; so wie Wiener und Gratzer
Haus? und Kanzlei-, Schreib-, Wand-
und Taschenkalender; Vlsitkartcn und cle«
gante neue Kunstbilleten ; Cartonnage«
Arbeiten mit und ohne Mahlerei; Gesell-
schaftsspiele, Wiener und linzer schöne Spiel«
karten; Musikallen für Gesang, Fotte-Piano,
Guitarre, Flöte, Violine und ganzes Orche«
sier, worunter besonders beliebte Stücke von
Thalberg, Herz, Roßini, Auber, Vcrt ini,
Romberg, Meyerbeer, oie Oper: R o b e r t
der T e u f e l , für das Fuvte-Piano so«
wohl allein, als mit Text. Die neuesten
Walzer von Strauß (Eisenbahnlusiwalzer),
und Lanncr (die Neapolitaner). Italienische
D a r m - und gesponnene Sai ten, Damen«
briefpapicr, Patent-Siegeln. Es ist auch
so eben eingetroffen das Büchelchcn: Dar-
stellung dee rou nder ba ren M c 0 a »lle :c.
Wien l336 broschirt/ so wie davon die be-
liebten Denkmünzen aus G o l d , S i l b e r ,
dann vergoldet, und aus Metall groß und
klein, so wie Heiligenbilder mit Maria«
Empfangniß, dann Gebethbücher in verschie-
denen Einbanden, auch mit Stahlschloß und
Kreuz, endlich ein Kreuzweg, auf Leinwand
in Oehl gemahlt, m 14 Stationen, jedes
Bi ld 3 Schuh 2 Zoll hoch, und 2 Schuh
/> Zoll brett, für eine Kn'che auf dcm Lande
geeignet.



Anhang zur Naibacher Leitung.
^M«< ° o' ° l ° g'» s" '" B c ° b̂ 'ch?u n ^ n zu L o ilach im'"»hre 1838,' ' > , N » ^ , ^ M !

„ ,, > ^ ̂  " ' , " " " des Laibachfiusses in den
^ i B a r o m e t e r j T h e r m o m e t e r W i t t e r u n g ! Grubcr'sche» Oaual
^ — i ^ "-— ! — ^ '—— !̂ ^ - — ,, , "
^ « Früb ! Ml t taq ! Abends!! Früh Mit tag Abends Frül, Mittags Abends 5
" i^ .7_»^ - - , — - - , '—, bis bis bis oder ^« o " o " '
^ 3.! ö. 3- ! L. 13-1 L. ^ K. I N . K.< W. K. j W.j 9Uhr 3 Uhr 9 Uhr - ^ °

"Oct 12 s2^"^5' 2? ^0^27 3,6 — i3 — 1^ — 14 «gn. schön tegn. . . . ^
, 2 ' ^ 27 /i,i 27 5,o 27 5,2 — ii — 23 — : Z ! Nebel schön s. heiter j — c> « 0

" l ä ' ^ 2 ? 6,a 27 S,<i 27 7,'!!^- 9 — »b — ,3 ! Nebel s.heilcr s, heiter ! ,— 0 2 o j
" ,5' 27 ?,l 2? 7,2 «? 7,2!— 9 — ,4 — ,3i^Nebel sheiter s. heiter , — u 5 0!
' «6^27 7,̂  27 7,6 27 7.2!!— 9 — ^6 — lÄ Nebel s,heiler s. heiter , — o 6 0!
' »7^27 7.2 27 7,2 27 7,'!-- >u -^ i? — 15 j Nebel s.heitcr heiler ! — ' a 7 6>
" iL - »? 7>» 27 ?,ä 27 j ^>a " " »> — 17 — j i 2 l wölk, j schön ^ s.hcitcr^ ^ — j o 9 o i

Qours vom i l . October 1836.
MittelprelS

Staatsschllldverschreiblü,g.iu5 v.H, (in CM.) ,o2 3^ä
ditto detto zu 4 v-H.(in CM.) ic>c»
detto dctto ^«Z v, H-(in CM.) ?3 2j3

Dal l .m i t Verlol. v. ̂ . 1P21 für ioc>ft. ( inCM.) »36 7̂ 9
deito detto v. I , »85^ fiir 5ao fl. (in CM.) 570 25,32

W eu. Stadt°V.wco-QbI. zu 2^2,v. H.(in CM.) 65 5»u

M!d Ungar.Hottammerzu2»>2 v. H.(m CM.) 65 Hj«

Bank'Actien pr. Stück »2So in C. M .

^ r e m v e n - Nnje ige

her hier Angekommenen und Abgere is ten .

D e n l7 . O c t o b e r 1326.

Hr Konstantin Freiherr v. Vellio. Besitzer, von
Erätz nach Triest. — Hr. van der Schilden, k. k.
Rittmeister, von Mailand nach Grätz.

Verzeichnis ver hier verstorbenen.
D « n 11. O c t o b e r 1826.

Frau Mar ia Hudablunig, stand. Hauplcaff^ers-
Wi twe , alt 71 Jahr , am alten Markt Nr . 48, am
Nervenschlag.

Den 12. Maria Krammer, Ins t i tu ts -Arm?,
alt 96 Jahr , im Versorg. Haust N r . «> an der
Lungenfuchl.

Dcn ll». Dem Mar t in Prunk, Hausmeister,
sein Weib Elisabetka< alc ̂ ,3 Jahr, am S t . Iacobs-
^)latz Nr . 1^9, am Gedärmkr.nid

Den 15. Dem Johann Gr.ib, Bäckermeister,
seine Tochter Antonio, alt /» Jahr, in der Kcakau-
Worstadt Nr. 12, an 5'cpffr.nsen.

Den 16. Joseph Waltschitz, Taglö'hner, alt 73
I " h r , in dcr Tyrnau Nr. 56, am Schlagfluß. —
Dem Franz Kramer, Taglöhn,r, seine Tochter Ur.
suia, alt 8 Tage, in der Pollana«Vorstadt Nr . 81 ,
an Schwäche.

Den 17. Johann Klobutschar, Inquisi t , alt
«8 Jahr , im Inquisitions - Hause Nr. 32, an der
Brechruhr.

D«n 18. Dem Joseph Vu t i j a , Arbeiter, seine
Töchter Tbeusia. alt <2 Tage, in der S l . Peters»
Vorstadt Nr . 45, an Fraisen,

Aemtliche Verlautbarungen.'
Z.1^0. (1) Nr. ' ö " 7 ^ ^ ^ ^

C o n c u r s .
Bei dem k. k. provisorischen Verzehrungs?

steueramte zu Pontafel, ist die smnehmers-
stelle, mit welcher e»n Gehalt von jährlichen
5c)0 st. E. M . , der Genuß emer frnen Woh-
nung, und die Verpflichtung zum Erläge emer
dem Iahresgchalte gleichkommenden Dienst»
caution verbunden i f t , in Erledigung gekom-
men. — Diejenigen, welche sich um diesen
oder um «inen mindern Dlenssposten, welcher
durch dl« Besetzung dieser Emnehmerssselle in
Erledigung kommen dürfte, bewerben wollen,
haben ,hre Gesuche, in welchen sie sich über
lhre Moral i tät , «hre bisherige DicnfUeistung,
über dle erworbenen Kenntnisse der Gefallen-
Manivulations-Vorschriften, des Rechnungs«
Verfahrens, über ihre Spvachkenntnisse und
Cautlonsfahigkelt auszuweisen haben, läng»
fiens bis i5 . Nouembcr t836 bei der k. k. Kla«
gmfuv t r Bejnke-Vcrwaltung im uorgcschrie«
bcnen Di.nsswigc einzubringen. — Von dee
k. k. lllyllschcn Camera! Gefallen,Verwaltung.
Laibach am lH. Octcber 16H6.

Z. Iä95-^(ö ""Nr'. 647.
E d i c t .

Von dl'm k. k. Verw«,ltlltigs<nnte der ̂ er-
tlnten Fondsqütcr zu ^a^dsi^iß wird bekannt
gemacht, daß am 2Ü. October ,836, Vormit-
tags von 9 bis ,2 Uhr, dicPlich^'crstelgcrung
des Preißcgger - Schlaftnilnwclncs, auf d,e
Dauer vom 1. November !856 bis letzten Oc-
tober ,3ä2 , in der hlerortigen Amtökanzlei
werde abgehalten werden, wozu Pachtluflige
erscheinen wollen. — ^andssrah am z^. Octo-
ber i636.

E d i c t .
Von dcm k.k. VerwaltungsamteLaMraß
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wird bekannt gemacht, daß am 27. October ,836,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, der dießherr-
schaftliche, in 414 Metzen 16 Maß bestehende
Kn^pern -Vor ra th , m der hlerortlgen Amts-
tanzlci gegen sogleiche bare Bezahlung im ?ici«
taiionswege, mtt dem Ausrufspreise von V i e r
Gulden zwanzig Kreuzer M . M . pr. Centner,
wird veräußert werden / wozu die Kaufiustigen
zu erscheinen eingeladen werden. — iandstraß
am 14. October , 8 )6 .

Z. 1475. (2) N r . " " 7 ^ 5 ^ . 51.
C o n c u r s .

Zur proulsorischen Wicderbesetzung der
Granzzoll-Einnehmerftellen <u Grade und Sdob-
ba, mlt deren erster ein Iahrcsgehalt von V.er
Hundert Gulden, und mtt deren zweiter aber
ein Iahresgehalt von Drei Hundert Gulden,
nebst dem Genusse einer freien Wohnung, dann
der Verpfi,chtung zum <3rlage emer Caution
im Gehaltsbetrage verbunden ist, wird hiemlt
der Concurs bis i 5 . November d. I . ausge-
schrieben. — Die Bewerber um eine dieser bei«
den Dlenstesstillcn, oder wenn durch ihre Be-
setzung allenfalls cm geringererDienflplatz erle,
dlget werden sollte, und letztere haben ihre
Gesuche <m vorgeschriebenen Dienstwege bei der
k. k. Vezirks-Verwaltung zu Görz zu überrei-
chen, und sich darin über ,hre bisherige Dienst-
leistung, gute Moral i tä t , Sprach« und son-
silgen Kenntnisse, besonders in der Gefällen-
Manipulat lon, dann im Cassa « und Ri'ch»
nungswesen, so wie über ihre Fähigkeit, die
Caution gehörig zu lelflen, auszuweisen. —
Von der k. k. lll^rlschen Eameral-Gefallen-Ver-
waltung. — Lalbach am /̂ . October i836.

Z. »^67. (2)
Nr. '«"/^ V.

K u n d m a c h u n g
Von der k. f. Cameral« Nezlrks,Verwal-

tung »n Görz wird hiemit bekannt gemactt,
daß zur Verpachtung derWegmauthstation Ge»
nosetsch für das Verwaltungsjahr ^85?,
oder auch bis Ende October »838, eme neue
Versteigerung be> der Bezirk^ubrigkctt Geiio«
setsch, mit dem Ausruf^prelle von /»000st-, am
2ä> October d. I Vo^mittlias wnd a b g a l -
ten werden. Die übrigen Bedingungen stnd
dieselben, w,e sie »nderKundmachung der^ohl-
löbllchen t. k. »üyrlschen sameral,Gefallen-Ver,
waltung vom l2. I u l l d . I . , 3- ' " " 7 2 6 ^ ^ . ,
enthalten sind. — Von der k. k. Camcrc>l-Be-
z»rks-Verwailung Görz am 12. Octvdn' i836.

vermischte I7erlautb.ilruttZrn.
Z. ,489. ( ' )

D,e Bezirksobrigkcit Neudeg, Neustädtler Klei»
ses, nimmt einen Amtspracticanten, mit Beigabe
uneittgeltlichcr Wohnung und Kost bei der Beam-
ten-Tafel auf, welcher nebst einer annehmbaren
Handschrift, sick auch schon die Rechtschreidung ei»
gen gemacht hat, und wenn nicht früher, so doch
bis längstens ». November d. I . in die Praxis
eintreten tonnte. Wer daher in diese Praxis zu
treten wünscht, hat sich bis i . November d. I . ,
entweder persönlich bei gedachter Bezirksobrigkeit
zu melden, oder sein eigenhändig geschriebenes Ge-
such dahin portofrei zu überreichen.

Bczillsodrigkeit Neudeg den 16. October,236.

Z . '4L6. (») N r . " ^ ^
. E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß tes am
»7. September ,636 zu Wilschcndorf mit Hin«
lerlassung eines Testaments verstorbenen Michael
Meditz, insgemein Turk, aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, oder
zu solchem etwas schulden, haben zu der vor die«
scm Bezirksgerichte auf den 25. November d. I .
früh um 9 Uhr angeordneten Liquidations- und
zugleich Abhandlungs-Tagscchung so gewiß zu er«
scheinen, als sich widrigens Erstere die Folgen ees
614. §. b. G. B. selbst bcizumcsscn haben. Letztere
aber im ordentlichen Rechtswege belangt werden
würden.

Bezirksgericht Ruperlshofzu Neustadt! am 23.
September iä56.

Z . »467. l i ) 2l! Nr . 1K74.
V d i c t.

Vom Bezirksgerichte Frcudenthal wird dcm
unbekannt r°o befindlichen Herrn Joseph (Zarl Gar-
^aroli , und seinen gleichfalls unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern, mittelst gegenwärtigen Edic«
tcs erinnert: G6 habe wider dieselben bel diesem
Gerichte Hr. <Zarl Obrcsa, k. k. Postmeister zu
Oberlaibach, die Klage auf Verjährt» und Erloschen,
elklärung der mit dem Kaufs- u>:° Verkaufs-,
(äoniracte cicic». 2tt. December 1797, intad. 7. J u l i
Kgo3, auf der dei Obcrlaibach in Hricb 5<ik (Z^ns.
Nr. 7 liegenden, und der Pfalz Laibcich, «nb R e o
tisications-Nr. i56 zinsbaren Hofstatt und Mühle,
für die Geklagten haftenden Ansprüche cingebi-achl,
und um Ane.)nung einer Tagsatzung gebeten, wor-
über die Tagsatzung auf den »4. Jänner ,ü3<7 früh
g Uhr vor diesem Bezirksgerichte bestimmt wor-
den ist.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Gerichte unbekannt ist, und weil tücscll^n vielleicht
aus den k. k. Grblandcn abwesend smd, so hat man
zu ihrer Vertheidigung, un^ auf ihve Gefahr uno
Unkosten den Hof- und Gericl'tsadvocaten zu öai-
back Herrn v i - . Leopold Baumgartcn als lZuratoe
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
liacb der bestehenden Gerichtsordnung auSgeführt
und entschieden werden wird. Der Geklagte ^e r
dessen unbekannte Erben werden dessen zu dem Gn-

(Z.Ilttell.-Blatt Nr. 126. d. 20. October l656.)
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l e c^,nnctt< dam!t sle allcnfaN3 zu rechte? Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Per«
tretcr ihre Nccdtzbehelfe an die Hand zu geben,
oder auch sicd selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen, und diesem Gerichte nahmhafi zu ma«
chcn, und überhaupt im rechtlichen ordnungimäßi«
gen Wege einzuschreiten wissen mögen, insbcson.
dere da sie sich die aus ihrer Vcrabsäumung cnt«
sichenden Folgen selbst beizumcsscn haben rrerdcn.

BezirksgerichtFreudenthal am ^.^Octob. iU36

Es wird der dritte Band
Valvasor,dieChrevonKrain,
zu kaufen gesucht. Das Nähere
erfahrt man im hies. Zeitungs-
Comptoir. ^^

Jg. A. Edlenv^Kleinmayr,
Buchhändler in Laib ach, neuen Markt

Nr. 221, ist zu haben:

D O B E R D A R
s a

m 1 a d e 1 j u d i.
Is pi fern Kristofa ^Shmida:
I, Martin mladi pufhavnik.

II. ^edcm novih perpoved.
III. Sto prijetnih pripoved is starih zhasov.
IV 'Sto kratkozhasnih pravliz isnovili zhasov.

' Bukvi7.c Icpfliajo slitiri podobe
8*-; 1836. In Congrcve- Druck- Umschlage,

* schön eebunden i fl. 20 tr .

E i n l e l n :

MARTIN
mladi pufhavnik.

Sala perpovedsaotröke.

8. ungeb. 12 kr.

Sedem novih

PERPOVED
sa otroke,

8. ungeb. 12 kr.
Werner ist neu zu haben:

P.osebni nauki ino molitve
s a

s h e n sk o m 1 a d o ft.
J3, V Zelovzi 1836. ungebunden 14 kr.

G e o r g i n e n.
Gesammelte Erzählungen für Frauen.

gr, i2. Grätz ^656. I n schönem Umschlage, steil
gebunden , si. 20 kr.

Pharmacopoea
A u s i r i a c a :

. " E f d i t i o q u a r t a e m e n d a t a .
8, Vindoboiiae i834.unge-bunden 1 fl- 46 kr.

F e r n e r l s i i n d e r o b i g e n B u c h h a n d «
l u n g zu h a b e n :

Jesus mein Trost.
Ein

Fest- und Erbauungsbucy .
f ü r

katholische Christen,

in allen Verhältnissen des Lebens, mit Berück-
sichtigung aller Fesstage im Jahre.

V e r f a ß t
v o n

W i l h e l m L iehmann,
Priester de6 ritterlichen Kreuzhcrrnordens mit dem rothen

Sterne.

6. Eger i836. M i t gestochenem Titel und
Titelkupfer, aufschönem Pofi-Velmpapier, unge-

bunden 45 kr.

Grundrisse
e i n e s

vollständigen Systems
d e r

Staatsarzneikunde
f ü r

Aerzte, Sanitatsbeamte u. Rechtsgelehrte,
v o n

Georg Math . Sparer,
Med. Doctor. Magister der Geburtshilfe, k. k. Kleis,
plnfikcr und Direcivr dcr Hebammen-Lehranstalt in Kla»

gcnfurt.

gr. 6. Klagenfurt 18)7, "1 Umschlag 1)r. l fi.

H a n d b u c h
zur

Geschäftsführung
Wirthschatts-Aemter

überhaupt,
und mit besonderer Rücksicht auf

c^nner-Oesterreich und I l l y r i e n ,
^ v o n

Zfoh. Kcp. Nainer von Ninvcnbichel.
gr.3. KlagcnfurtiZI/, in Umschlag br. l fi. i2kr.

V i s o l i e n .
D o h a n n Q a b r i e t H e i v l

8. Wien ltt36. I n nettem Cotig»cvedn>ck-
Umschlage '̂ gebunden i si. ^3 kr.
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Ignaz Alois Edlen v/Kl/inmayr'schen Buchhandlung
l n L a i b a , c h ( n e l l e r M a r k t N r . 2 2 1 ) , ist g a n z n e u zu h a b c n :

; D i e

denkwürdigsten Orte der Christenheit,

Jerusalem, Vethlehem und Aazaveth.
M l t e i n e r l i t h o g r a p h i r t e n A n s i c h t des g e g e n w a r t i g e n J e r u s a l e m s .

^ B r ü n n / i8Z5 . Pre is : 20 kr. C. M .

Allgemeiner Schreib-, Haus-

Wir thschaf t "? - Ka lende r
a u f d a s G c m e i n j a h r

1 8 3 7.
Für Pfarrer, Stadt- und Landbeamte/ ?and- und Hauswirthe, Gartner, Handelsleute,
Fabncanten, Professlonisten, und überhaupt für alle Liebhaber landlicher und städtischer

Wirthschaft.
V o n

W. C. W. Blumen bach.
4. Wien. I n Umschlag droschirt, mit Schreibpapier durchschossen 26 kr.

A l l g e m e i n e r M a l e n d e r
Bewohner des^bsterr. Kaiferstaates

a u f das G e m e i n j a h r
18 3 7.

Ein und fünfzigster Jahrgang als österr. Toleranzbote.
H e r a u s g e g e b e n

W. C. W. Blumenbach.
6. Wien. I n Umschlag steif gebunden und mit Schreibpapier durchschossen /,6 kr.

A u c h i s t zu h a b e n :
N e u e r f u n d e n e

Tinctur zur Ausbringung der
Flecken

von Pech, allen Fetten, Tabak, Tinte, Wein,
Oehl , F»rmß !c., auS Wollstoffen. Man
benetzt derlei Flücken mit cmigen Tropfen dles«r
T inktur , und reibt selbe mit einem Stückchen
Tuch. Der Schmutz auf den Rock«Kragen wird
nnt der Tinctur aufgeweicht, dann abgeschabt

und hernach erst mit einem Tuchlappen abge-
rieben.

1W. Flecken bei Seidenzcugen werden
ebenfalls angenetzt und mit einem weißen ke„
nenfiecken überrieben.

Auf Sammctstoff dürfen die Tropfen ^ s
den Fettfleck:c. bloß darauf gegeben werden,
ohne zu reiben.

Dle Flaschchen zu 20 und ,2 kr. <?. M . ;
für Selben zu 20 kr. C . M . Wenn dit Tlnctu«
aus Kalte stockt, so ist sie warm zu machen.


